
Objekttyp: TableOfContent

Zeitschrift: Blätter für bernische Geschichte, Kunst und Altertumskunde

Band (Jahr): 22 (1926)

Heft 1-2

PDF erstellt am: 21.07.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



Inhalt des 1. 2. Heftes.
bezeichneten Artikeln sind Illustrationen beigegeben.

Spuren von Pfahl- oder Moorbauten im Gebiete des unteren
Thunersees. Von W. Zimmermann, Förster

Ein Arzneibuch. Von Gustav Fueter 4

Das Schulwesen der Kirchgemeinde Münsingen Von J. Lüdi,
Sek.-Lehrer

Der Solothurner Stadtarzt Apollinaris Burkhart meldet sich
zum Wort. Von Prof. Dr. Tatarinofl

*Die Blütezeit der Familie Dittlinger. Von Dr. Paul Wabe

Von den frühesten Berner-Plapharten. Von Fr. Blatter
Das Burgreeht zwischen Bern, Freiburg und Lausanne von

1525. Von Prof. H. Türler 123

Veränderungen der Sitten und Gebräuche in Bern seit der
Mitte des 19. Jahrhunderts. Von Ed. von Bodt, Architekt 133

Zwei Berichte von Saanern über die schweizerische Grenz¬
besetzung bei Basel 1792. Von Bob. Marti-Wehren 138

Varia 150

Den mit ' deielekneten Artikeln »in<I liiustratiitt»» deigegrden,

Spvrsv von L/avI- oSsr Aoorbavtsv irn vsvists as« vvtsrsv
Vdiinsrssss. Vou >V. ZinnvenQSM I

Lin ^.rsvsibvon Vou önsts,v ?ueler 4

Os» Scvvlwsssv Ssr LlirsbKSvisivSs IlüvsivLSv Von ^. Lüäi,
LsK,-Leurer 16

Osr Lolotbvrvsr LtkStarst ^pollivsris LnrKdart ivsISst siod
SVIV Wort. Von ?r«k, vr. l'ätÄrinoil S2

^Ois Llütsssit Ss? Lamiiis Oittlivgsr. Von vr, ?sul Wäder 6S

*Vc>v Ssv kriidsstsv Ssrvsr»L1»pKi»tsv. Vou i?r. Linter 118

Oss SursreoKb svisodsv Lsrv, Lrsidvrg vvS I»k>,vs«,vvs vov
1S2S. Vov ?rot. II. Kurier 123

VsrsvSsrvvslZv Ssr Littsv vvS Ssdrävods iv Lsrv ssit Ssr
Ilitts Sss Ig. ^adrdvvSsrts. Von Lck. von Rodt, AroniteKt 133

!Svsi Lsriontv vov Sasvsrv übsr Sis LLvvsissrisczvs SrsvL-
ossstsvvlz bsi Lsssl I7S2. Von Ii«I>. AsrU WeKren I3S

Vkris, 150


	...

